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Boden ist die „Haut der Erde“ – und damit 
Lebensgrundlage und Lebensraum für 
Menschen, Tiere und Pflanzen. Der Boden 
versorgt Pflanzen mit Wasser und Nähr-
stoffen, gleichzeitig filtert er Schadstoffe 
aus dem Bodenwasser und schützt so 
unser Grund- und Trinkwasser. 

Aber diese Haut ist verletzlich. Wie Was-
ser und Luft bedarf der Boden unseres 
besonderen Schutzes, damit auch künftige 
Generationen mit und von ihm leben 
können. Aus diesem Grund haben sowohl 
der Bund, als auch der Freistaat Bayern 
Bodenschutzgesetze erlassen.

Damit Sie das „Schutzgut Boden“ erleben 
können, möchten wir Ihnen am Bodener-
lebnispfad Flintsbach verschiedene Böden 
unserer Heimat zeigen und dadurch ein 
bisschen Begeisterung für die Lebens-
grundlage unter unseren Füßen wecken.

Denn nur was wir kennen, können wir 
schützen!

Weitere Informationen finden Sie unter:
•  www.lfu.bayern.de/boden/bodenlehrpfade
•  www.boden.bayern.de
•  www.wwa-deg.bayern.de

Bayerisches Landesamt für Umwelt (LfU)

Bayerisches Staatsministerium für 
Umwelt und Verbraucherschutz (StMUV)

Markt Winzer

 Rendzina in Flintsbach, 15 Millionen 
Jahre alt. 
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     Bodenerlebnispfad Flintsbach

Folgen Sie ab Autobahnausfahrt Iggensbach 
der Ausschilderung: Ziegel- und Kalkmuseum.

Zum Navigieren: Puchbergerstr. 2, 94577 Winzer
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Kommen Sie vorbei!



 Stationen Bodenerlebnispfad Flintsbach  Was gibt es zu sehen und zu tun
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Herzlich willkommen am Bodenerlebnispfad 
Flintsbach! Bei einem Spaziergang von ca. 
800 m Länge können Sie mit allen Sinnen 
den Boden, die „Haut der Erde“ erleben. An 
14 Stationen wird zum Anfassen und Mitma-
chen, zum genauen Hinsehen und Entdecken 
eingeladen.

Der Bodenerlebnispfad führt von der Donau-
ebene in ein Kalkvorkommen, welches seit 
der Steinzeit bis 1962 genutzt wurde. 
Bei einem Spaziergang können Sie, neben 
den Kalkböden, auch andere Böden unserer 
Heimat entdecken. 

Auf einfache und verständliche Weise werden 
Zusammenhänge erlebbar, wie z. B.: 
„Erosion – Hochwasser – Bodenentstehung“ 
oder „Boden – Kohlenstoff – Treibhauseffekt“.

Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf Aktivi-
täten rund um Boden und Gestein. 

Sie können 

•  wie die Steinzeitmenschen Feuersteine im
Boden suchen und Werkzeuge daraus
herstellen,

•  mit farbigen Böden bunte Bilder auf weiße
Kalkplatten malen,

•  versteinerte Schnecken und Muscheln aus
der Zeit der Dinosaurier suchen,

•  Wurzeln beim Wachsen beobachten,
•  Bodentieren bei der Arbeit zusehen,

und vieles mehr.

Lassen Sie sich überraschen wie 
lebendig, mobil und schön Böden sein 
können, über die wir oft nur hinweg gehen.

Folgen Sie dem Maulwurf!
Viel Spaß!

Bodenerlebnispfad – Begrüßungstafel

Gäuboden – Parabraunerde

Donau – Anmoorgley

Flintsbach – Kolluvisol

Bayerischer Wald – Braunerde

Wie Boden entsteht

Der Boden – ein geduldiger Alleskönner

Ein Stein löst sich auf

Rendzina aus Kalkstein

Pararendzina aus Löss

Fossiliensuche

Heiß begehrt – Feuerstein

Unter unseren Füßen tobt das Leben

Boden braucht unseren Schutz

Die Böden unserer Erde

Abbauwand
des Kalksteins
(Station 9)
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Gehen Sie auf Entdeckungsreise!

Der Bodenerlebnispfad ist als Rundgang auf ca. 800 m 
befestigten Wegen angelegt

►

Malen mir 
Erdfarben ►

Bodenfenster 
(Station 4) ►

Pfeilspitze aus hel-
lem Feuerstein

Belemnit 
(Teufelsfinger) mit 
Schnecke

Anmoorgley


